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Eine erfolgreiche Bewerbung 
ist in der heutigen Gesellschaft wichtiger denn je geworden, egal 
ob auf einen Ausbildungsplatz, einen Job oder einen Studien­
platz. Nutzen Sie die Bewerber broschüre »Stell Dich dem Casting« 
und profitieren Sie von den hilfreichen Tipps und Tricks des 
Bewerbungs profis Gerhard Winkler. Vom richtigen Anschreiben 
über den Lebens lauf und das Bewerbungsgespräch bis hin zur 
Online­Bewerbung finden Sie alle Informationen für Ihren erfolg­
reichen Berufseinstieg. Denn nicht nur bei Gesundheits themen 
steht Ihnen die BKK Gesundheit als starker Partner zur Seite, 
sondern auch, wenn es um Ihren persönlichen Lebensweg geht!

Vorwort

Schreiben, gestalten, in 
Kenntnis setzen, beraten, 
schulen, vermitteln, ermög­
lichen und befähigen: Das 
sind schon sehr früh meine 

Stichwörter gewesen. Am Hebelgymnasium Schwetzingen 
war ich eine Zeit lang für die Schülerzeitung mit verant­
wortlich. Bereits dort habe ich Nachhilfe im sprachlichen 
Bereich gegeben. Stolz war ich natürlich auf meine sehr 
gute Abi­Leistung in Deutsch. Mein Sprachstudium hat 
mich ein Jahr nach Frankreich gebracht. Später lebte 
ich auch ein paar Monate in Doncaster (GB) und über 
zwei Jahre in Berkeley an der US­amerikanischen West­
küste. Die Gegend um San Francisco ist ein großes Haus 
der 180 Kulturen. Wenn man von dort zurückkehrt, sieht 
man auch die Dinge in Deutschland nicht mehr so eng.

Bewerbungshelfer – meine Story

Gerhard Winkler
Spezialist für Job­, 
Praktikums­ und Aus­
bildungssuchende

In Ravensburg baute ich zusammen mit ein paar hoch­
motivierten Pädagogen eine Non­Profit­Bildungseinrich­
tung auf. Über zwölf Jahre hinweg entwickelte und 
vermarktete ich Fremdsprachen­Trainings für Geschäfts­ 
und Privatkunden. Ich lernte dort, dass praktisch jeder 
Bildung gut findet, aber dass man die Leute auch moti­
vieren und begeistern muss, damit sie aktiv etwas für 
die eigene Weiterbildung tun.

In Oberschwaben begann ich nach und nach, meine 
Schreib­ und Formulierungskünste stellensuchenden 
Kollegen zur Verfügung zu stellen. Bald hatte ich auch 
eine erste 60­Seiten­Handreichung AN DIE ARBEIT! aus­
gearbeitet. 

Während meiner USA­Zeit entwickelte ich zunächst 
Webseiten und dann zunehmend Inhalte. An meiner 
kosten losen Karriere­Site jova-nova.com schreibe ich 
seit Juli 1997 für alle Einsteiger und Jobprofis. Seit 
einigen Jahren unterstützt mich Sigrun Laws. 

Ihr Thomas Bodmer und Udo Sennlaub
Vorstände der BKK Gesundheit
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Gemeinsam glänzen wir bei den Blitz­Checks und für 
meine 2­E­2­A­Bewerbungsunterlagen – einfach, ehrlich, 
angemessen und ansprechend – arbeitet sie genial vor.

Einfach heißt dabei nicht, dass man es sich selbst 
einfach macht. Für den Personaler soll es dagegen sehr 
leicht sein, die besondere Eignung eines Kandidaten 
festzu stellen! Ehrlichkeit meint vor allem, dass man 
sich strikt an die Fakten hält. Und nur wer dann nicht 
zu viel oder zu wenig an Bewerberinformationen 
gibt, der dosiert die Infos auch angemessen. Mit 
entscheidend ist schließlich, dass sich der Personaler 
von einer Bewerbung auch direkt angesprochen fühlt. 
Von mir getextete Bewerbungen schaffen also immer 
den sprachlich kürzesten Weg zwischen einem jungen 
Talent und seinem Jobziel. Die klare Ansage kommt am 
besten an.

Ob ich mir dabei auch einen guten Namen gemacht 
habe? Nichts lässt sich heute leichter herausfinden als 
das! Zumindest behaupten das die Leute, die mich über 
das Web finden. Man kann als interessierter Bewerber 

heute auf meiner Homepage stöbern, mich auf Face­
book und Twitter finden, meine E­Books erwerben, mit 
mir chatten oder einen meiner Workshops besuchen. 

Seit 1997 lautet mein Motto: Kein Mensch muss sich 
verkaufen. Schon gar nicht, um beruflich seine Erfüllung 
zu finden. Ich sehe die berufliche Vermarktung eher 
sportlich. Darum appelliere ich ja so gern an meine Leser 
und Klienten: Gemeinsam schlagen wir die Schema­F­
Bewerber! Gerade weil ich den Leistungsgedanken so 
ernstnehme, weiß ich, dass ich jedes Mal das Vertrauen 
eines Lesers, Kunden oder Kursteilnehmers nicht 
enttäuschen darf. Sie können sicher sein:

Bewerben ist eine vertrauensbildende Aktion.
Bewerbungsberatung ist eine Selbstvertrauen bildende 
Maßnahme.

Meine Arbeit besteht also darin, dafür zu sorgen, dass 
Menschen aus guten Gründen einander Vertrauen 
schenken. Ist das nicht ein toller Job? – Und jetzt zu 
Ihrem ...




